
PIKO Art.-Nr. 30-52067 Spur H0 Dieseltriebwagen-Modell der
ÖBB Baureihe 5045.05 *Blauer Blitz*
Einbau eines ZIMO MX640R Sounddecoders und Visaton K 28 WP Lautsprechers:

Wichtig: ein eventueller Nachbau erfolgt auf eigene Gefahr! Mein Bericht soll nur eine
Anregung sein, sicherlich gibt es andere oder bessere Lösungen

1. Beschreibung des Dieseltriebwagens und des Umbaues:

Dieses faszinierende, analoge PIKO Modell sollte auf Digital umgebaut werden. Natürlich dem
heutigen Standard entsprechend sollte es ein Sounddecoder sein. Der ZIMO MX640R
Sounddecoder und der Lautsprecher passen in der Breite und Höhe unter das Buckeldach des
Triebwagens, also wurde beides beschafft. ZIMO bietet kein Soundprojekt für den 5045 zum
Downloaden an, so wurde der Entschluss gefasst ein Soundprojekt aus den ZIMO-Samples zu
erstellen. Es wurden die Motorsamples von der DB V100 eingesetzt und die Anordnung der
Samples mit den Funktionszuordnungen geändert und als Projekt *BlauerBlitz-Zeiss-001.zpr*
verarbeitet und gespeichert. Dieses Projekt kann per E-Mail kostenlos angefordert werden und
wurde auf den MX640R geflasht.

2. Demontage der Triebwagen Einheiten:

Die Demontage ist einfach anhand der PIKO Explosionsskizzen durchzuführen und benötigt
daher keinen zusätzlichen Kommentar

3. Änderung der Bauteile für DCC-Betrieb am Motor:

Die Motorkabel von der Platine ablöten
(Links und rechts ganz Aussen) und die
Motoreinheit vom Gehäuse schrauben
und herausnehmen. Wippe durch lösen
der Messingschrauben abnehmen und
den Entstörkondensator ablöten. Die
Kabel bleiben angelötet.
Abschliessend alles wieder montieren
und die Kabel an die Platine löten.
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4. Schallaustritts-Freistellungen fertigen:
Die durchsichtige Gitterimitation vom
Lüfter vorsichtig herausnehmen und
einige Ø 0.6 mm Bohrungen anbringen.

Bei der Lüfterimitation die Zwischen-
räume durchbrechen (mit Bohren und
feilen).

Anschliessend die Gitterimitation
wieder einsetzen und mit einem
Sekundenklebstoff fixieren.

Sekundenklebstoff Loctite 496

In das Triebwagengehäuse einige Ø 3.0
mm Bohrungen anbringen.
Vorgängig die Kabelverbindung zur
oberen Diode entfernen.

5. Lautsprecher und Decoder Montage:
Den Lautsprecher auf das Gehäuse
positionieren und mit einem
Sekundenkleber fixieren.
Die Kabelverbindung zur oberen Diode
wieder herstellen.
Schnittstellen-Adapter entfernen

Sekundenklebstoff Loctite 496

Am NEM652 Stecker des Decoders das grüne Kabel auf PIN 3
löten um die Innenbeleuchtung mit F1 Ein- und Auszuschalten

Anschliessend die Platinenlötungen mit
einem Isolierband bedecken und den
Decoderstecker lagerichtig einstecken.
Den Decoder positionieren und mit
einem Sekundenklebstoff fixieren.
Anschliessend mit einem 2K-Epoxidharz
Klebstoff befestigt

Glasfasergewebeband Scotch 27
Loctite 496, Araldit Rapid
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6. Änderung der Schienenstromabnahme bei Einsatz der Lenz ABC-
Technik (Option):

Die Stromabnahme erfolgt vom hinteren Drehgestell des Trieb- und Steuerwagen. Der Mittel-
wagen hat keine Stromabnehmenden Drehgestelle. Um bei Vor- und Rückwärtsfahrt auf dem
Halteabschnitt den gleichen Abstand zum Signal zu erreichen, wurde die Stromabnahme in den
Mittelwagen verlegt.
Zu diesem Zweck werden die Drehgestelle, nach der Kabelablötung von der Platine, mit sanfter
Gewalt (aber doch vorsichtig) ausgeklinkt, die Stromführenden in den Mittelwagen und die
Stromlosen in den Trieb- und Steuerwagen eingedrückt.

Da zwei Stromabnehmerfedern schlecht montiert
waren und die Radsätze auf einer Seite gar nicht
berührten, wurden bei dieser Gelegenheit die
Stromabnehmerfedern in der richtigen Höhe 90°
abgewinkelt und statt der Vernietung eine
Verschraubung gefertigt.

Für die Kabellitzendurchführung Freistellungen vergrössern (Pfeile gelb)

Kabellitzen durch das Gehäuse nach oben ziehen und das Gehäuse wieder montieren.

Kabellitzen wie im Bild sichtbar an die Platinenpads löten. Sicherheitshalber kontrollieren von
welchen Pads diese abgelötet wurden auf den gleichen Platinen vom Steuer- und Triebwagen.

Hans-Dieter Zeiss, Falkenweg 3, 9434 Au, Schweiz Mittwoch 02. Februar 2011
famzeiss@swissonline.ch www.gartenbahn-rio-grande.ch Seite 3 von 5



10. Endmontage der Triebwagengarnitur:

Die Gehäuse und die Dächer wurden wieder aufgesetzt, die nötigen CV’s programmiert und die
Messfahrt (CV # 302 = 75) durchgeführt. Die Anpassungen der CV’s wurden in einer Program-
miertabelle festgehalten und diese ist in einer separaten PDF-Datei abgespeichert. Nach der
Eingabe der Adresse in das MX31 Fahrpult wurden die Testfahrten durchgeführt.

11 Fazit:

Die Gesamtlautstärke in CV 266 musste gegenüber dem Originalprojekt vom Defaultwert 65 auf
den Wert 100 erhöht werden um die Getriebegeräusche zu übertönen und ist jetzt für den
Zimmerbetrieb gerade richtig. Es hat sich wieder bestätigt, dass sich der Einsatz eines guten
Lautsprechers lohnt.

Waschzettel von PIKO:
Platz für Notizen:
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